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FREIE WÄHLER streben Veränderungen in der Gesundheitspolitik an  
 

 
 
Florian Streibl MdL – Gesundheitspolitik neu denken – 
Ärzteversorgung dauerhaft erhalten und Gesundheit bezahlbar 
machen 

  

Oberammergau / München (lu). Florian Streibl, MdL und parlamentarischer 

Geschäftsführer der FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, hatte den 

sozialpolitischen Sprecher der FW-Landtagsfraktion und Gesundheitsexperten Dr. 

Peter Bauer nach Farchant eingeladen, um mit Vertretern des FREIE WÄHLER-

Kreisverbands und mit geladenen Ärzten aus der Region über das Konzept der 

„sozialen Gesundheitsversicherung“ vor Ort zu diskutieren.  

Das Konzept der FREIEN WÄHLER basiert u.a. auf folgenden Inhalten: 

- Versicherungspflicht für jedermann, aber Wahlfreiheit bzgl. privater oder öff.-

rechtl. Versicherung. Die Pflichtversicherungs- und Beitragsbemessungsgrenze 

werden aufgehoben. 

- Öff.-rechtl. Krankenkassen stehen gleichberechtigt neben privaten 

Krankenversicherungen; keine Kasse wird geschlossen. 

- Finanzierung durch Beiträge im Umlageverfahren 

- Breite Einnahmenbasis, da jeder Einwohner in die soz. Gesundheitsversicherung 

einzahlt; einkommensabhängige Beiträge in variablen Stufen, sozialverträglich, 

paritätische Finanzierung, AG-Anteil wird bei Tarifvereinbarungen zwischen den 

Tarifparteien vereinbart. 

- Kinder, Jugendliche und andere in Stufe 0, steuerfinanziert 

Der Leistungsumfang sieht u.a. vor: 
- Gesetzlich festgelegter Leistungskatalog, der die erforderliche medizinische 

Versorgung auf dem aktuellen Stand der Medizin sichert. 

- Sachverständigenrat (Ärzte, Krankenversicherungen, 

Versicherte/Patientenvertreter) berät Gesetzgeber in einer „Ethikkommission“. 

- Leistungsinhalt der Zusatzversicherungen (die jede Kasse anbieten kann) 

unterliegt der Vertragsfreiheit. 

 

Die Leistungen für die Versicherten wären künftig unter folgenden Maßgaben zu 

erbringen: 

- Arztvertrag zwischen Patient und Behandler 

- Grundsätzlich Kostenerstattung, aber Möglichkeit der Abtretung, dann 

Direktzahlung der Krankenversicherung an den Leistungserbringer  

- Offene Rechnungslegung, dadurch erstmals Transparenz 

- Es stehen Ärzte, Krankenhäuser, MVZ (in überwiegend ärztlicher Trägerschaft) 

zur Versorgung flächendeckend bereit. 

- Keine kollektiven Leistungsverträge über die Kassenärztlichen Vereinigungen 

- Leistungsbezogene Honorierung der Ärzte über neue Gebührenordnung ähnlich 

der GOÄ/GOZ 
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Florian Streibl zu den Inhalten des Konzepts: „Dieses Konzept ermöglicht den 

Versicherten die freie Wahl der Krankenversicherung, gleichzeitig sichert es weiterhin 

Leistungen auf hohem medizinischem Niveau und das bei vertretbaren Beiträgen, die 

zudem transparenter gemacht werden. Die Leistungserbringer wiederum profitieren 

von einer angemessenen Honorierung und einem Abbau der überbordenden 

Bürokratie. Die Gesundheitspolitik wird eines jener Politikfelder sein, das wir als 

FREIE WÄHLER intensiver beackern müssen und wozu es auch das 

bundespolitische Engagement der FREIEN WÄHLER bedarf, da die großen Parteien 

seit Jahrzehnten im Grunde nur gesundheitspolitische Flickschusterei zu Lasten der 

Patienten betrieben haben.“ 
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